
GARBSEN. Fünf Monate nach
dem ersten Spatenstich startet jetzt
der erste Kunde in Altgarbsen ins
Highspeed-Zeitalter: Für Familie
Scheel am Mühlenbergsweg geht
es ab sofort mit einem Gigabit pro
Sekunde viel schneller ins Internet
und das bei stabiler Leitung für
alle Familienmitglieder gleichzei-
tig. Der neue Glasfaseranschluss
macht es möglich, per Lichtge-
schwindigkeit durchs World Wide
Web zu surfen. In den nächsten
Wochen werden Familie Scheel
mehrere Tausend Anwohnerinnen
und Anwohner folgen – bis zum
Sommer sollen 1765 Gebäude
mit rund 5000 Haushalten in den
Stadtteilen Auf der Horst und Alt-
garbsen Zugang zum neuen Glas-
fasernetz bekommen, bis zum Jahr
2029 bis zu 90 Prozent aller 34.000
Haushalte in Garbsen. Ein Meilen-
stein des ersten Bauabschnittes ist
erreicht – und Grund genug für die
beteiligten Partner von der städ-
tischen Tochtergesellschaft Infra-

strukturgesellschaft Stadt Garbsen,
der Stadtwerke Garbsen und der
Telekom, den ersten Kunden mit
einem Blumengruß willkommen
zu heißen.
Dabei verlief der Anfang des Aus-
baus am Mühlenbergsweg anders
als ursprünglich geplant. Statt die
Leitungen zu bohren, mussten sie
auf die herkömmliche Weise ver-
legt werden. Das hieß: Straßen und
Gehwege aufreißen und Kabel ver-
legen.
Michele Scheel freut sich, dass er
nun über das „schnelle Internet“
verfügt und dieArbeiten gut voran-
gekommen sind. „Es funktioniert
alles sehr stabil und geht fix. Auch
beruflich ist das für mich wichtig“,
sagt der Eigentümer eines Elekt-
rounternehmens. Denn nun könne
er auch problemlos abends Bestel-
lungen durchführen und mit Groß-
händlern kommunizieren. „Und
dies, obwohl mein Sohn parallel
Filme streamt oder Online-Spiele
nutzt“, fügt er schmunzelnd hinzu.

Thomas Drucklieb (rechts), Geschäftsführer der städtischen Inf-
rastrukturgesellschaft, und Alexander Steinhof (links) von der Te-
lekom, zeigen Erstkunde Michele Scheel, wo die Glasfasern in der
Nähe seines Hauses am Mühlenbergsweg zusammenlaufen.

Foto: Stadtwerke Garbsen

Glasfaser für Altgarbsen:

Erster Kunde startet
ins Gigabit-Zeitalter

GARBSEN (stp). In der vergange-
nen Woche fand im Ratssaal sowie
gleichzeitig online der erste Ener-
gietreff statt, ein Service-Angebot
der Stadt Garbsen an ihre Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer.
Das Projekt zielt darauf ab, den
Werterhalt der Häuser zu unterstüt-
zen und steigenden Energiekosten
entgegenzuwirken. Bürgermeister
Claudio Provenzano begrüßte die
Gäste mit den einladenden Wor-
ten: „Seien Sie uns willkommen
und bringen Sie sich ein!“. Eben-
falls anwesend waren Simon Bau-
ermeister, Leiter des Fachbereichs
Umwelt und Stadtgrün, sowie Mai-
ke Barsties, Klimaschutzmanagerin
der Stadt Garbsen.
Die Auftaktveranstaltung wurde
von den Teilnehmenden sehr po-
sitiv aufgenommen. Energieeffi-
zienz-Experte Wolfgang Fanck
erläuterte unter anderem sehr an-
schaulich, wie eine Wärmepumpe
funktioniert, welche verschiedenen
Arten von Wärmepumpen erhält-
lich sind und wie sich eine Haus-

GARBSEN. Der NABU Garbsen
stellt ab Dienstag, 21. Februar,
im Stadtgebiet Garbsen Amphi-
bienschutzzäune auf. Für die Ret-
tungsmaßnahmen der geschützten
Amphibien werden noch Helfer
gesucht!
Mit den milderen Witterungslagen
und den feuchteren Nächten wer-
den die ersten Amphibienwande-
rungen beginnen. Der nächste ein-
setzende Regen mit Temperaturen
um 10 Grad plus wird das Start-
signal für eine explosionsartige
Wanderungsbewegung der Erdkrö-
ten, Grasfrösche und Molche sein.
Der NABU stellt deshalb wieder
Schutzzäune auf. Schwerpunkte
bilden die Gutenbergstraße, An der
Universität (ehemals Schönebecker
Allee), die Meyenfelder Straße, die
Flemmingstraße, Im Fuchsfelde
und am Blauen See mit der Zufahrt
zum Golf- und Campingplatz. An
einigen Straßen werden auch Stra-
ßeneinengungen durch Leitbaken,
die Aufstellung von Warnschildern
und Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen nötig. Die Gesamtlänge der
Zäune beträgt zirka 4.000 Meter.

dämmung auf die Leistung einer
Wärmepume auswirkt.
Rund 50 Teilnehmende nahmen
sowohl vor Ort als auch online an
der Auftaktveranstaltung teil, aus
verschiedenen Gründen: Sie erhoff-

ten sich umsetzungsorientierte Ant-
worten auf ihre Fragen, passende
Informationen zu ihrer jeweiligen
Umsetzungsphase, Unterstützung
bei der Überwindung von Umset-
zungshürden, motivierende Bei-

Waldemar Wachtel vom NABU
rechnet damit, dass von den flei-
ßigen NABU-Mitgliedern und eh-
renamtlichen Helfern, wie in den
Vorjahren, etwa 5000 Amphibien
eingesammelt und in die Bioto-

pe und Gewässer gesetzt werden
müssen. Wachtel appelliert an alle
Verkehrsteilnehmer, die durch
Krötenwarnschilder gekennzeich-
neten Bereiche sowie die Straßen,
an denen Schutzzäune stehen, mit

Groß war das Interesse am Energietreff der Stadt Garbsen im Rats-
saal in der vergangenen Woche. Foto: Stadt Garbsen

Über 5.000 Tiere konnten 2023 dank des Einsatzes der ehrenamtli-
chen Helfer gerettet werden. Foto: NABU

Energietreff unterstützt Hausbesitzer

NABU stellt wieder Amphibienschutzzäune auf

spiele aus der Nachbarschaft und
die Gelegenheit, von den Fragen
und Erfahrungen anderer zu ler-
nen. Es wurden zahlreiche Fragen
gestellt und es entstand eine rege
Diskussion.
Der Energietreff in Garbsen soll
in Zukunft regelmäßig zu unter-
schiedlichen Themen stattfinden
und Hausbesitzenden eine wert-
volle Plattform bieten, um sich
über Energiesparmaßnahmen aus-
zutauschen und von Expertenrat
zu profitieren. Das Format löst die
bisherigen Nachhaltigkeitsforen
ab. Weitere Energietrefftermine
werden am 18. April, 20. Juni und
5. September jeweils um 17 Uhr
stattfinden.
Beim nächsten Treffen am 18.April
geht es um die Themen Photovol-
taik und Fördermöglichkeiten. Die
Teilnahme ist kostenlos, um An-
meldung per E-Mail an klimaund-
umwelt@garbsen.de wird gebeten.
Unterstützt wird das Format von
der Klimaschutzagentur der Region
Hannover.

erhöhter Aufmerksamkeit und
verminderter Geschwindigkeit zu
befahren und somit die ehrenamt-
lichen Helfer und die Amphibien
zu schützen. Nach Aussagen der
TU Braunschweig werden Kröten
immer häufiger dadurch gefährdet,
dass bei nicht angepasster Ge-
schwindigkeit von über 30 km/h,
der Strömungsdruck der Autos
auf die Fahrbahn so gefährlich ist,
dass die Amphibien allein schon
dadurch getötet werden können.
Deshalb werden auch wieder Poli-
zeikontrollen durchgeführt.
Zum Schutz der ehrenamtlichen
Helfer erhält jeder NABU-Aktivist
eine gelbe Warnweste. Laut Wach-
tel sollen diese auch den Garbse-
ner Bürgern und den Verkehrsteil-
nehmern signalisieren, dass hier
berechtigte Helfer des NABU tätig
sind.
Wer den NABU und die Amphi-
bienrettung unterstützen möch-
te, kann sich bei Dagmar Strube,
Telefon (05131) 92750, Annelies
Redlich, (05131) 6998, oder Wal-
demar Wachtel, (0176) 43374211
melden.

Kinder basteln Eichhörnchen-Haus
GARBSEN (stp). Im Februar und
März bietet die Stadtbibliothek
Kindern die Möglichkeit, unter An-
leitung ein Haus für Eichhörnchen
für den eigenen Garten zu bauen.
Bei der sogenannten Kobel-Baste-
laktion sind Acht- bis Zwölfjährige
willkommen. Eine Anmeldung ist
ab sofort möglich.
Die Mitarbeiter der Servicebetriebe
der Stadt Garbsen haben bereits das
Holz für den Bausatz zugesägt. Die
Kinder nageln die Teile mit dem
Hammer zusammen und decken
dann das Dach. Der Kobel soll-
te später auf einem hohen, dicken
Baum positioniert werden, damit
andere Tiere das Nest nicht errei-
chen. Tipps zur Anbringung erhal-
ten die Kinder von den Mitarbeite-
rinnen der Bibliothek.
Eine Anmeldung für die Veran-
staltungen im Februar und März
ist ab sofort unter Telefon (05131)
707690 möglich. Der Materialkos-
tenbeitrag beträgt zwölf Euro pro
Kobel. Termine sind: Mittwoch,
28. Februar, 16 bis 17.30 Uhr, und
Donnerstag, 29. Februar, 16 bis
17.30 Uhr, sowie Freitag, 1. März,
15.30 bis 17 Uhr.

Diesen Eichhörnchen-Kobel können Kinder in der Stadtbibliothek
bauen. Foto: Stadt Garbsen

Veranstaltung
zum

Internationalen
Frauentag

GARBSEN. Am 8. März ist In-
ternationaler Frauentag. Als Ein-
stimmung darauf gibt es im Mäd-
chen- und Frauenzentrum bereits
vorab eine interaktive Veranstal-
tung: „History Walk – Frauenbe-
wegung und Frauenkämpfe“ am
Donnerstag, 29. Februar, ab 18
Uhr.
Genauso wie der Internationale
Frauentag aus dem Einsatz für
Gleichberechtigung und Gleich-
stellung entstanden ist, wurden
bereits viele weitere Rechte und
Fortschritte von den Frauenbe-
wegungen weltweit errungen. Die
Teilnehmerinnen wollen gemein-
sam auf die Geschichte gucken:
Welche Meilensteine gab es? Wel-
che Gesetze wurden geändert?
Und was wünschen sie sich noch?
Um Anmeldung an info@frauen-
zentrum-garbsen.de oder telefo-
nisch unter (05137) 122221 wird
gebeten.

Polizei sucht
Unfallzeuginnen

SEELZE. Am Mittwoch, 7. Feb-
ruar, gegen 21.20 Uhr beschädigte
ein 40-jähriger Seelzer mit einem
Opel Astra beim Ausparken auf ei-
nem Parkplatz in der Kantstraße am
Bahnhof in Seelze einen ordnungs-
gemäß geparkten Mercedes Benz.
Anschließend entfernte er sich un-
erlaubt von der Unfallörtlichkeit.
Der Verkehrsunfall wurde durch
zwei bislang unbekannte Frauen
sowie durch einen namentlich be-
kannten Zeugen beobachtet. Die
unbekannten Frauen setzten den
Halter des beschädigten Mercedes
Benz, welcher sich in einer nahe-
gelegenen Pizzeria aufhielt, über

den Verkehrsunfall in Kenntnis und
entfernten sich noch vor dem Ein-
treffen der Polizei.
Im Rahmen der Fahndung konnte
der 40-Jährige in seiner Wohnung
angetroffen werden. Während der
Kontrolle wurde ein Alkoholwert
von 1,09 Promille festgestellt. Au-
ßerdem war er nicht im Besitz einer
Fahrerlaubnis. Der Schaden wird
auf zirka 1500 Euro geschätzt.
Zeugen, insbesondere die beiden
Frauen, welche den Verkehrsunfall
beobachtet haben, werden gebeten,
sich mit der Polizei Seelze unter Te-
lefon (05137) 8270 in Verbindung
zu setzen.

Einbrecher
entwenden

hochwertigen Schmuck
BERENBOSTEL. In einem Mehr-
familienhaus in der Schenken-
dorfstraße ist es am 8. Februar
zwischen 17 und 19 Uhr zu einem
Einbruchdiebstahl gekommen. In
Abwesenheit der Bewohner zer-
schlugen unbekannte Täter mit ei-
nem Gegenstand den Glaseinsatz
der Balkontür, gelangten dadurch
in die Wohnung und entwendeten
Schmuck im Wert von 3000 Euro.
Zeugen, die dazu Hinweise geben
können, wenden sich an die Poli-
zeiinspektion Garbsen unter Tele-
fon (05131) 7014515.

PR-Anzeige

Wir bieten Ihnen einen einmaligen
Service für Ihre Teppiche. Angefangen
beim An- und Verkauf über die Wäsche
und Reparatur bis hin zur Inzahlung-
nahme. Sie meinen Ihr Teppich ist
noch sauber? Oberflächen schon, aber
was versteckt sich alles im Flor?
Milben, Motteneier, Pflanzensporen,
Spuren von Tierkot und Urin, aber vor
allem feiner Sand. Diese Dinge bringen
Sie nämlich - ohne es zu wollen und zu
spüren - immer wieder mit nach
Hause. Die Lösung: eine professionelle
Teppichwäsche.
Sogar der feien Sand, der tief im Flor
fest sitzt und im Inneren wie Schleif-
papier den Teppich aufarbeitet, wird

restlos entfernt. In einem Zeitraum
von 3-5 Jahren können übrigens bis zu
250 Gramm Feinsand pro Quadratme-
ter zusammenkommen. Wir waschen
den Teppich per Hand mit Reinigungs-
mitteln auf biologischer Basis. Das
schont nicht nur den Teppich, sondern
auch die Umwelt. Danach wird der
Teppich gespannt und getrocknet.
Durch „Rückfettung“ erhält das
Schmuckstück ein Schutzschild gegen
Schmutz und Feuchtigkeit. Also tun sie
etwas für Ihren Teppich und lassen Sie
ihn im alten Glanz erstrahlen. Zögern
Sie nicht lange und rufen Sie uns an.
Wir kommen kostenlos vorbei.

Ist Ihr Teppich sauber?

Bio-Handwäsche
Wir waschen nach
traditioneller Art.

50€*GUTSCHEIN
*ab heute 5 Tage

gültig

Restaurieren von
Teppichen aller Art
(Löcher, abgetrennte Stellen,
Kanten, Fransen erneuern).

Beseitigung von Wasserschäden

kostenloser Abhol- und
Bringedienst bis 100 km!

Frühjahrsangebot
35% Rabatt

Alle Teppiche sind inner-
halb einer Woche fertig.

Teppich Klinik
Lange-Feld-Straße 58
30926 Seelze/Letter

Tel.: 0511 - 10 59 28 81
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BIS ZU

300 €*

RABATT
AUF GARDINEN- ODER

DEKOSTOFFE BEI
BEAUFTRAGUNG

UNSERER
HANDWERKERLEISTUNG

* Gültig vom 17.02.-02.03.24, nur für einmaligen Neukauf, nicht für bereits bestehende Aufträge, Velux-Artikel, Markisen, Insektenschutz oder Reparaturen. Dieser Rabatt-Coupon ist nicht
online einsetzbar und nicht kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Dieser Rabatt-Coupon darf nur einmal und einmalig pro Person und Auftrag eingesetzt werden. Dieser
Rabatt-Coupon wird bei einer Retoure nicht erstattet. Rabatt gilt nicht für Dienstleistungen und Lieferservice. Keine Barauszahlung möglich.

GLEICH VORBEIKOMMEN!
Hier finden Sie alle aktuellen Informationen wie Öffnungszeiten
und Erreichbarkeiten zum Hammer Fachmarkt in Ihrer Nähe:

ab einem Einkaufswert von

500.-

Gegen Vorlage dieses Rabatt-
Coupons erhalten Sie

50€Rabatt*
auf unser Gardinen-
Warensortiment

bei Beauftragung unserer
Handwerkerleistung.

ab einem Einkaufswert von

1.000.-

Gegen Vorlage dieses Rabatt-
Coupons erhalten Sie

150€Rabatt*
auf unser Gardinen-
Warensortiment

bei Beauftragung unserer
Handwerkerleistung.

ab einem Einkaufswert von

1.500.-

Gegen Vorlage dieses Rabatt-
Coupons erhalten Sie

300€Rabatt*
auf unser Gardinen-
Warensortiment

bei Beauftragung unserer
Handwerkerleistung.

BIS ZUM
02.03.2024

30827 Garbsen-Berenbostel 10

Siemensstraße 21
(keine Badmöbel im Sortiment)

30916 Isernhagen 10

Opelstraße 11
(keine Bettwaren und Matratzen im Sortiment)

31542 Bad Nenndorf 10

Auf dem Wachtlande 2-4
(keine Boxspringbetten im Sortiment)

10 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica
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Gemeinschaftpraxis für
Physiotherapie/

Podologie/
Osteopathie/
Ergotherapie

Walberer & Müller

Mozartstraße 7
30823 Garbsen

Telefon
05137-78055

www.physiotherapie-
walberer-mueller.de

Hausbesuche nur
für Ergotherapie

3110602_002624

6492701_002624

6826201_002624

6826101_002624


